
Gemeinde Roseburg 
Der Bürgermeister der Gemeinde Roseburg 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Roseburg am Donnerstag, den 
24.06.2010; Gaststätte Heitmann in Roseburg 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 22:45 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister 
Lübke, Otto  
Gemeindevertreterin 
Donoghue, Evelyn  
Gano, Christiane  
Hahn-Möller, Heike  
Gemeindevertreter 
Gerriets, Gerriet  
Hinsch, Heiko  
Kischkat, Hanno  
Laumanns, Tim  
Pagel, Andreas  
Schriftführer 
Jeske, Karl-Heinz  
 
 
Abwesend waren: 
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Niederschrift vom 30.11.2009 

  
3)  Bericht des Bürgermeisters 

  



4)  Einwohnerfragestunde 
  

5)  Breitbandversorgung der Gemeinde 
  

6)  Jahresrechnung 2009 
  

7)  Pflasterung "Am Redder" 
  

8)  Straßenschäden - Ausbesserungsarbeiten 
  

9)  Verschiedenes 
  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und 
stellt fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind. Die Tagesord-
nung wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 

2)  Niederschrift vom 30.11.2009 
 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.  
 
 

3)  Bericht des Bürgermeisters 
 

• Der Winterdienst ist durch den langen Winter etwas teurer geworden als ge-
plant, hat aber sehr gut funktioniert. 

• Nach Auskunft des IM Herrn Schlie gibt es im Moment noch keine Terminpla-
nung für eine Reparatur der L 200. 

• Für die Beseitigung der Winterschäden an den Gemeindestraßen gibt es eine 
Zuschusszusage über 50 % durch das Land. 

 
 
 
 

4)  Einwohnerfragestunde 
 

• Herr Westedt möchte wissen, ob es für den Bau der Umgehungsstraße Wo-
tersen bereits eine konkrete Terminplanung gibt. Hierzu antwortet der Bgm., 
dass der Gemeinde noch keine Termine bekannt sind. 

• Herr Wäder beschwert sich über den schlechten Straßenzustand der L 200 
vor seinem Grundstück. Durch die Erschütterungen ist es bereits zu Schäden 
an seinem Haus gekommen. Der Bgm. rät ihm, die Schäden zu dokumentie-
ren und sich damit an den Straßenbaulastträger zu wenden.  

• Herr Koch möchte, dass eine Geschwindigkeitsüberprüfung im Wotersener 
Weg durchgeführt wird. Außerdem möchte er wissen, was mit dem Geschwin-
digkeitsmess- und –anzeigegerät ist, was die Gemeinde anschaffen wollte. 
Der Bgm. sagt zu, hierfür neue Angebote einzuholen. 

 
 
 

5)  Breitbandversorgung der Gemeinde 



 
 
Herr Kraus und Herr Frank erläutern die beiden vorliegenden Angebote für die Ver-
sorgung der Haushalte des Amtsbereiches mit Breitband. Es gibt für den Amtsbe-
reich zwei Anbieter.  
 

• Vereinigte Stadtwerke GmbH 
• e.on Hanse 

 
Beide Angebote werden vorgetragen und miteinander verglichen. 
 
Nach eingehender Beratung fasst die GV einstimmig folgenden 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, sich dem Angebot von e.on Hanse anzuschlie-
ßen.  
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

6)  Jahresrechnung 2009 
 
GV Pagel trägt vor, dass die Prüfung der Jahresrechnung vorgenommen wurde. Be-
anstandungen gab es keine. Er schlägt der Gemeindevertretung vor, der Jahres-
rechnung zuzustimmen.  
 
 
 
Beschluss: 
Die Jahresrechnung 2009 einschließlich der über- und außerplanmäßigen Ausgaben  
wird genehmigt. 
 
 
Abstimmung: Ja: 9       Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

7)  Pflasterung "Am Redder" 
 
Der Bgm. trägt vor, dass es in der Straße „Am Redder“ immer wieder Probleme mit 
der Oberflächen-entwässerung gibt. Es gibt die Möglichkeit dieses Wasser Richtung 
Mühlenweg zu entwässern. Hierfür müsste eine neue Leitung verlegt werden. Au-
ßerdem sollte die Fläche auf eine Länge von ca 115 m gepflastert werden. Für die 



Arbeiten liegt bereits ein Angebot der Fa. Born vor. Die Kosten werden ca. 35.000,-- 
€ betragen.  

 

 
 
 
Beschluss: 

Die GV beschließt, den Auftrag an die Fa. Born zu vergeben. 
 
 
Abstimmung: Ja: 5       Nein: 0  Enthaltung: 3      
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22GO war GV Hinsch von der Beratung und Abstimmung ausgeschlos-
sen. 
 
 
 

8)  Straßenschäden - Ausbesserungsarbeiten 
 
Der Bgm. berichtet, dass die Beseitigung der durch den Winter entstandenen Stra-
ßenschäden ca. 20.000,-- € kosten wird. Hiefür gibt das Land einen Zuschuss in Hö-
he von 50 %. 

 

Die GV beauftragt den Bgm. zu prüfen, ob eine Auftragsvergabe auf Amtsebene 
möglich ist. Er wird ermächtigt, den Auftrag zu erteilen.   

 
 
 
 

9)  Verschiedenes 
 

Kein Beratungsbedarf. 
 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Otto Lübke Karl-Heinz Jeske 



 Vorsitzender  Schriftführung 
 


